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Liebe Zöbernerinnen! 
Liebe Zöberner!

Das erste Halbjahr 2023 ist nun schon wieder Geschichte. Nach einem 
sehr trockenen März hatten wir im April einigen Niederschlag. Dieser war 
für die Landwirtschaft von großer Bedeutung, aber auch für die Wasser-
versorgung unserer Gemeinde.

Im Tiefbehälter beim Sportplatz wurde eine zusätzliche Unterwasserpumpe 
von der Fa. Schabauer installiert. Aufgrund von langen Wartezeiten bei Stö-
rungen war die Anschaffung einer zweiten Pumpe notwendig. Für die Blackout-
Vorsorge wurde ein mobiles Notstromaggregat bei der Fa. FTA Firefly bestellt, 
um die Wasserversorgung in so einer Notsituation aufrecht erhalten zu können. 
Bitte beachten Sie unsere Vorsorgetipps zum Thema Blackout auf  der Seite 6. 

Die Volksschule bekommt in diesem Jahr ein weiteres Smartboard. Im Kinder-
garten werden neue Wand- und Deckenschienen im Bewegungsraum montiert.

Am 26.05.2023 fand erstmals die Safety Tour des österreichischen Zivilschutz-
verbandes in Zöbern statt. Dabei lernen die Schülerinnen und Schüler der  
3. und 4. Klassen der Volksschulen, wie man sich richtig in Notsituationen ver-
hält. Praktische Übungen zu Zivil- und Selbstschutzthemen und Spaß sorgen 
dafür, dass die Kids das erworbene Wissen viel besser im Gedächtnis behalten. 
Unsere Volksschule hat auch daran teilgenommen und sehr gute Ergebnisse er-
zielt. Ein Dankeschön an alle die mitgearbeitet haben. Ein besonderer Dank dem 
SC Zöbern für die Bereitstellung der Anlage.

Im Juni 2023 hat Amtsleiterin Margit Fasching die Alterteilzeit angetreten. 
Ich möchte mich im Namen der Gemeinde für ihre Arbeit bedanken. Frau  
Fasching war seit 1997 im Gemeindeamt tätig und im Jahr 2015 wurde sie zur 
Amtsleiterin bestellt.

In der Gemeinderatssitzung vom 31.03.2023 wurde Cornelia Kronaus mit der 
Funktion als Amtsleiterin ab Juni 2023 betraut. Ich wünsche Cornelia alles 
Gute und viel Schaffenskraft zu dieser für die Gemeinde sehr wichtigen Auf-
gabe und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.

Am 16.05.2023 war im Gasthaus Gansterer eine Teilnehmerversammlung der 
Antennengemeinschaft. Aufgrund von Reparaturarbeiten und Modernisie-
rungsmaßnahmen war eine Versammlung notwendig. Dort wurde einstimmig 
von allen Anwesenden beschlossen, dass die notwendigen Umbauarbeiten 
durchgeführt werden und die Gemeinschaft weiterhin bestehen bleiben soll. 
An der Antennenanlage sind derzeit 116 Teilnehmer angeschlossen. 

Vom 01.07. – 30.09.2023 findet wieder die NÖ Gemeindechallenge statt. Alle 
Infos erhalten Sie unter www.noechallenge.at.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer,erholsame Ferien und den Land-
wirten eine erfolgreiche Ernte.

Ihr Bürgermeister

Alfred Brandstätter
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NÖ Hundehaltegesetz – Änderungen ab 01.06.2023

Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die am  
01.06.2023 in Kraft getreten ist, sollen weitere Gefährdungen 
von Personen durch Hunde möglichst vermieden werden. 

Als Maßnahmen dafür sind  
unter anderem neu vorgesehen: 

MELDEPFLICHT FÜR ALLE AB 01.06.2023  
NEU ANGESCHAFFENEN HUNDE 

Bei der örtlich zuständigen Gemeinde

VERPFLICHTENDER „NÖ HUNDEPASS“ 
(ALLGEMEINE SACHKUNDE) 

Für Halterinnen und Halter von Hunden vor der Aufnahme 
einer Hundehaltung ab 01.06.2023 – Vorlage des NÖ Hun-
depasses bei der Meldung des Hundes (mit Nachfrist bis 6 
Monate)

Über die Teilnahme an den Informationsveranstaltun-
gen zur Erlangung der allgemeinen Sachkunde haben die 
Tierärztin oder der Tierarzt und die fachkundige Person 
eine Bestätigung (NÖ Hundepass) auszustellen. Folgende 
Nachweise werden benötigt:

• eine einstündige Info durch den Tierarzt/ die Tierärztin
• eine zweistündige Info durch eine fachkundige Personen 

§3 der NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023

Kontaktadressen über befugte Stellen werden von den Ins-
titutionen auf der jeweiligen Homepage veröffentlicht.

HUNDE MIT ERHÖHTEM 
GEFÄHRDUNGSPOTENTIAL 
UND AUFFÄLLIGE HUNDE

Das Halten von mehr als zwei Hunden mit erhöhtem Ge-
fährdungspotential (und auffälligen Hunden) in einem 
Haushalt ist verboten. 

Folgendes muss zusätzlich vorgelegt werden:
• Erweiterte Sachkunde durch Absolvierung bei einer spe-

ziell geschulten Person 
• größen- und lagemäßige Beschreibung der Liegenschaft 

samt ihrer Einfriedungen und des Gebäudes, in der der 
Hund gehalten wird oder gehalten werden soll 

NEU: FESTLEGUNG EINER OBER-
GRENZE FÜR DIE HALTUNG VON 
MAX. 5 HUNDEN PRO HAUSHALT

NACHWEIS EINER 
HAFTPFLICHTVERSICHERUNG

Jede Hundehalterin bzw. Hundehalter muss einen entspre-
chenden Nachweis über eine Haftpflichtversicherung in der 
Höhe von mind. 725.000 € pro Hund für Personen- und Sach-
schäden bei der Gemeinde vorlegen. 

FÜR JEDEN GEHALTENEN HUND IN DER GEMEINDE MUSS 
DER NACHWEIS BIS  ZUM 1. JUNI 2025 VORGELEGT WERDEN!

Nähere und weitere Infos
auf der Homepage
der NÖ Landesregierung
https://www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/

SACKERL FÜRS GACKERL

Vermehrt gibt es im Gebiet 
unserer Gemeinde wie-
der Verunreinigungen mit 
Hundeexkrementen, die 
von HundebesitzerInnen 
nicht entfernt werden. 

Bitte nutzen Sie im Sinne ei-
nes guten Miteinanders und 
eines gepflegten Ortsbildes 
die zahlreichen Hundekot-
beutelspender im Ort.

Auf Grund des Untersuchungsergebnisses ist das 
Wasser der WVA Zöbern als Trinkwasser zulässig. 
Nachstehend ein Auszug aus dem Analyseergebnis:

Parameterwerte Einheit Ergebnis Grenzwert
pH-Wert pH 6,8 6,5 - 9,5
Gesamthärte °dH 8,6 -
Carbonathärte °dH 4,5 -
Säurekapazität 
bis pH 4,3 mmol/L 1,65 -

Calcium (als Ca) mg/l 33,4 -
Magnesium (als Mg) mg/l 15,4 -
Natrium (als Na) mg/l 24,0 200
Kalium (als K) mg/l 4,3 -
Nitrat (als NO3)       mg/l 8,5 50
Chlorid (als CI) mg/l 68 200
Sulfat (als SO4) mg/l 26 250

Trinkwasseruntersuchungs-
befund vom 05.04.2023

FÜR JEDEN GEHALTENEN HUND IN DER GEMEINDE MUSS  
DER NACHWEIS BIS  ZUM 1. JUNI 2025 VORGELEGT WERDEN!
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Falsche Entsorgungen in der braunen Tonne

Leider kommt es vermehrt in unserer Gemeinde zu fal-
schen Entsorgungen in der braunen Biotonne! Im Bezirk 
Neunkirchen wird der Biomüll zu Kompost verarbeitet. 

Fremdstoffe wie Kunststoffe, Glas oder anderer Unrat 
haben im Biomüll nichts zu suchen! Oft werden auch 
die falschen Müllsäcke in die Biotonne gegeben. Der ge-
samte Inhalt muss dann als Restmüll bzw. thermisch 
entsorgt werden. 

Die zusätzlichen Kosten vom Abfallwirtschaftsverband 
werden an unsere Gemeinde verrechnet, welche sich dann 
auf die Müllkosten der Haushalte auswirken können! 

Um diesem Problem entgegenzuwirken, wurde unsere Ge-
meinde vom Abfallwirtschaftverband Neunkirchen dazu 
angehalten, verstärkt Kontrollen bei der Abfuhr durchzu-
führen. Dieser Aufforderung müssen wir nachgehen.

Wir bitten Sie daher um Verständnis und hoffen, mit 
unserem Aufruf die Mülltrennung ernst zu nehmen.  Mit 
dem richtigen Verhalten jedes Einzelnen gehen keine 
wertvollen Ressourcen verloren. 

DIE RICHTIGEN 
MÜLLSÄCKE FÜR DEN BIOABFALL

Immer mehr Produkte und Verpackungen werden als „bio-
basiert“ oder „biologisch abbaubar“ deklariert und sugge-
rieren dem Konsumenten oftmals, dass diese ohne weiters 
über den Biomüll entsorgt werden können. 

Viele dieser Kennzeichnungen sind irreführend oder 
schlichtweg falsch. Vor allem Artikel wie etwa Kaffeekap-
seln oder Essensschalen aus Kunststoffen dürfen nicht über 
die Biotonne entsorgt werden. 

Als biologisch abbaubar wird ein Kunststoff bezeichnet, 
wenn er vollständig unter Sauerstoffzufuhr in CO² und 
Wasser mineralisiert werden kann. Dies kann prinzipiell 
jeder Kunststoff, jedoch manche erst nach einigen tausend 
Jahren, so die wissenschaftliche Einschätzung. 

Geeignete Abfallsäcke können auf Grund ihrer dünnen Ma-
terialstärke im Rotteprozess abgebaut werden, wobei hier 
auf die Produktdeklaration geachtet werden muss.

Die richtigen Säcke sind nur Sammelbeutel, welche wie 
folgt gekennzeichnet sind:

• Zertifizierung nach EN 13432
• Zertifizierung nach EN 14995
• Logo „Keimling“
• Logo „OK compost“

Biobasierte Kunststoffbeutel dürfen grundsätzlich nicht 
in die Biotonne, da diese nicht immer biologisch abbaubar 
sind und einen Fremdstoff darstellen. 

Die umweltfreundlichste Lösung wäre, wenn man den 
Boden des Bioabfall-Sammelgefäßes mit saugfähigem  
Papier (Küchenrolle, Servietten, Zeitungspapier) be-
deckt und den Kübel regelmäßig auswäscht.

Logo „Keimling“Logo „OK compost“

Plastikverpackungen und Kartons im Biomüll vom März 2023

Nähere Infos zu
biobasierten
Kunststoffen
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Thema Blackout – Flächendeckender Stromausfall

„Blackout“ ein Begriff, welcher in den letzten Monaten 
in den Medien immer wieder thematisiert wird. Laut Ex-
pertenmeinung ist die Frage nicht, ob ein Blackout kom-
men wird, sondern wann. 

Aus diesem Grund gibt es seitens unserer Gemeinde, der 
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen und der NÖ Landes-
regierung gemeinsame Maßnahmen zur Vorbereitung auf 
einen flächendeckenden Stromausfall. Eine dieser Vorberei-
tungsmaßnahmen ist die Erstellung eines Sonderalarmplans 
für unser Gemeindegebiet. Ein längerfristiger Stromausfall 
kann unangenehme Folgen haben und genau darum ist es 
wichtig, sich auf dieses Szenario vorzubereiten.

Vorbereitungstipp: Geplant werden sollte wie für einen 
„14-tägigen Campingurlaub in den eigenen vier Wänden“ – 
gedacht werden sollte auch an all das, was man ganz indi-
viduell benötigt.

Absprachen in der Familie: Wer sind die Personen, die bei 
einem Blackout einander helfen werden bzw. auf Hilfe an-
gewiesen sind (auch Nachbarn, Freunde, etc.)? 

Lebensmittel- und Getränkevorrat: Vorrat für mindestens 14 
Tage, 35 Liter pro Person. Überlegen, welche spezielle Nahrung 
persönlich und für die Familie benötigt wird (Diabetikerinnen/
Diabetiker, Baby, Haustiere etc.)? Der Inhalt der Tiefkühltruhe 
sollte nicht in erster Linie als Vorrat verwendet werden, da bei 
einem Stromausfall verderbliche Lebensmittel nicht mehr ge-
kühlt werden können.

Ersatzbeleuchtung: Kerzen, Zünder, Feuerzeug, Taschen-
lampe mit Ersatzbatterien, Petroleum-Starkleuchte.

Ersatzkochgelegenheit: Trockenspiritus oder Brennspiritus, 
Campingkocher, Fonduekocher.

Empfangseinrichtungen: Kurbelradio oder Batterieradio mit 
Ersatzbatterien bzw. Autoradio.

Erste Hilfe – Zivilschutzapotheke: Verbandsmaterial, wichti-
ge und persönlich verschriebene Medikamente etc.

Geld: Bargeld bevorraten (Empfehlung der österreichi-
schen Nationalbank: ungefähr die Höhe eines doppelten 
Wocheneinkaufs des täglichen Lebens bzw. bis zu 100 Euro 
pro Haushaltsmitglied) in niedrigen Stückelungen gut ge-
sichert aufzubewahren. 

Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Shampoo, 
Toilettenpapier, Binden oder Tampons, Vollwaschmittel, 
Müllbeutel, Putzmittel

Notstromversorgung: Notstromaggregate – unbedingt 
Absprache mit einem Elektriker vor Ankauf notwendig.

Alternative Heizmöglichkeit: Heizgeräte, die mit Petro-
leum oder Flaschengas betrieben werden, Kachelöfen, Ka-
minöfen, usw.

Die hier gemachten Empfehlungen sind um Überlegungen 
zu ergänzen, was persönlich und für die ganze Familie ganz 
konkret gebraucht werden würde.

Auch das rasche Herbeiholen von Hilfe bei gesundheitli-
chen Problemen oder einem Unfall wird, da die Kommuni-
kationsmittel wie Festnetztelefon oder Handy sehr rasch 
ausfallen werden, nur mehr sehr schwer bzw. nicht mehr 
möglich sein.   

Im Falle eines Blackouts wird dringend empfohlen:

daheimbleiben bzw. in aller Ruhe heimfahren

soweit es möglich ist, keine gefährlichen Tätigkeiten verrichten

Ruhe bewahren und kontrollieren, ob es sich nur um einen 
lokalen Stromausfall handelt, oder doch eine größere Stö-
rung vorliegt.

Keine Notrufnummern anrufen, außer es handelt sich tat-
sächlich um einen Notfall.

Radio einschalten (Ö3) und auf Meldungen und Infos warten. 

Familienmitglieder informieren (vorzugsweise persönlich 
oder per SMS)

Alle elektronischen Geräte abschalten und nur eine Lampe 
eingeschaltet lassen, um das Ende der Situation zu erkennen.

Sorgen Sie bitte für Vorräte für Ihre Familienmitglieder und 
sich. Sprechen Sie im Familienverbund ab, wer die Kinder 
von der Schule oder dem Kindergarten abholt und wer sich 
um hilfsbedürftige Familienmitglieder kümmert. Klären 
Sie schon im Vorfeld mit dem Arbeitgeber ab, ob Sie im 
Blackoutfall daheimbleiben können oder Sie in Ihrer Firma 
eine Schlüsselfunktion haben. 

Nehmen Sie bitte auch Rücksicht auf Ihre Nachbarn und 
hilfsbedürftige Personen, welche in Ihrer Nähe wohnen und 
vielleicht auf Hilfe angewiesen sind. Gemeinsam können 
wir jede Krise bewältigen.

Im Falle eines Blackouts wird jedenfalls im Feuerwehr-
haus Zöbern ein Infopoint (=Anlaufstelle) eingerichtet. 
Dieser wird rund um die Uhr besetzt sein und hier erhal-
ten Sie alle wichtigen Informationen zur aktuellen Lage. 
Das Gemeindeamt wird bzw. bleibt geschlossen. 

Die Wasser- und Abwasserversorgung der Gemeinde wird 
intakt bleiben. Eine Wasserentnahme oder -lieferung an an-
dere Personen wird nicht möglich sein. 

Frau Dr. Hofer wird teilweise die Ordination besetzen. Ge-
nauere Infos erhalten Sie dann an der Anschlagtafel im 
Stiegenhaus unseres Infopoints im Feuerwehrhaus Zöbern. 

Weitere hilfreiche Infos: 

Zivilschutz.at    www.zivilschutz.at/thema/blackout 

NÖ Zivilschutzverband www.noezsv.at 

Sicherheits-Informationszentrum Österreich 
www.siz.cc/bund 



Ausgabe 02/2023 | Juni 2023

7

Zöberner Gemeindenachrichten

Aus dem Kindergarten geplaudert
NEUER TRETTRAKTOR!

Markus Morgenbesser, ein dreifacher Familienvater aus 
Schlag, konnte uns über seine Arbeitsstelle „Lagerhaus 
Wechselgau“ die Finanzierung eines Traktors für den Kin-
dergarten organisieren. Das Kindergartenteam, sowie die 
Kinder, bedanken sich recht herzlich! 

THEMA MÜLLTRENNUNG!

Einige Wochen beschäftigten wir uns mit dem Thema Müll-
trennung. Dabei machten wir uns bewusst, wieviel Müll täg-
lich bei uns anfällt. Gemeinsam überlegten wir uns, welchen 
Beitrag jeder einzelne von uns dazu leisten kann! Seitdem 
achten wir genau auf fachgerechtes  Mülltrennen. Ein beson-
deres Highlight war das Herstellen von Papier. Altes Papier 
verarbeiteten wir zu einer Pulpe, welches wir anschließend 
für die Herstellung zu neuem Papier benötigten!

Unter der Organisation von Frau Reithofer Anita durfte 
wir mit der Schule am Projekt „Wertstoff Müll - die Kinder 
von Zöbern auf den Spuren der Nachhaltigkeit“ teilneh-
men. Aus diesem Grund, wurden unsere Ältesten zu einer 
Physikstunde mit verschiedenen Experimenten, den Klima-
schutz betreffend, eingeladen.

Jetzt Handy-Signatur 
auf ID Austria umstellen
Die ID Austria ist eine Weiterentwicklung von Handy- 
Signatur und Bürgerkarte und löst die beiden Vorgänger 
voraussichtlich Ende Juni 2023 ab. 

Wurde die Handy-Signatur von einer Behörde (z.B. via  
FinanzOnline oder von einem Magistrat/einer Bezirkshaupt-
mannschaft) registriert, kann sie in der App „Digitales Amt“ 
auf die ID Austria mit Vollfunktion aufgewertet werden. 

Wurde die Handy-Signatur jedoch nicht bei einer Behörde 
registriert (z.B. bei der Post), ist in der App lediglich der 
Umstieg auf die Basisfunktion der ID Austria möglich. Um 
die Vollfunktion der ID Austria zu erhalten, ist zusätzlich 
ein Behördengang zur Registrierung notwendig.

ANLEITUNG: UMSTIEG 
MIT HANDY-SIGNATUR

Schritt 1: In der aktuellsten Version der App „Digita-
les Amt“ anmelden. Im Zuge der Anmeldung wird Ihre 
Handy-Signatur bereits auf die ID Austria umgestellt. 

Hinweis: Falls Ihre Handy-Signatur nicht behördlich registriert 
wurde (z.B. via A1 oder Post), ist für die Vollfunktion – und 
damit die Funktionen des digitalen Führerscheins – ein Behör-
dengang zur persönlichen Identitätsfeststellung notwendig.

Schritt 2: Nummer des Reisepasses oder 
Personalausweises eingeben.

Schritt 3: Signatur-Anfrage unterschreiben und abschließen.

Fertig! Die Registrierung ist abgeschlossen und 
Ihre ID Austria einsatzbereit.

ANLEITUNG: SIE HABEN NOCH 
KEINE HANDY-SIGNATUR

Schritt 1: Die App „Digitales Amt“  
installieren und die Online-Vorregistrierung nutzen.

Schritt 2: Mit dem Ausweis, den Sie zur Online-Vorregis-
trierung genutzt haben, Ihrem Smartphone und einem 
Passfoto zu einer der gelisteten Behörden (z.B.: BH Neun-
kirchen) gehen. Um eventuelle Wartezeiten kurz zu 
halten, wird eine Terminvereinbarung empfohlen.

Schritt 3: Vor Ort TAN aufs Smartphone  
erhalten und der Behördenmitarbeiterin bzw. 
dem Behördenmitarbeiter mitteilen.

Schritt 4: Nach Aufforderung Ihr Signatur-Passwort in der 
App eingeben und Signatur-Anfrage unterschreiben.

Fertig! Die Registrierung ist abgeschlossen und 
Ihre ID Austria einsatzbereit.

REGISTRIERUNGSBEHÖRDEN
UND NÄHERE INFOS
ZUR ID AUSTRIA
www.oesterreich.gv.at/id-austria.html
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Aus der Volksschule geplaudert 
BESUCH AM GEMEINDEAMT, 3. KLASSE

Am Mittwoch, den 24.05.2023 besuchte die 3. Klasse 
das Gemeindeamt, um einen Einblick in die Aufgaben 
der Gemeinde zu bekommen. Herr Bürgermeister Alfred 
Brandstätter erklärte den Schülern und Schülerinnen die 
vielfältigen Aufgaben der Gemeinde und beantwortete 
alle Fragen der Kinder.

NASCHHECKE ANPFLANZEN

Die Volksschule und Mittelschule haben in der Fastenzeit 
an der Aktion „Autofasten am Schulweg“ teilgenommen. 
Für jeden zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit dem Schulbus 
zurückgelegten Schulweg, durften die Kinder ein Blatt am 
Mitmachbaum aufkleben. Mit dem Preisgeld konnten wir 
unseren Schulgarten mit Beerensträuchern und Kräutern 
bepflanzen. Wir freuen uns schon auf das Verkosten.

SAFETY TOUR, 3. UND 4. KLASSE

Am Freitag, den 26.05.2023 fand die Safety Tour des Zivil-
schutzverbandes in Zöbern statt.  Die Schüler*innen der drit-
ten und vierten Schulstufe nahmen daran teil.  Es standen 
mehrere Klassenbewerbe und Spiele auf dem Programm, in 
deren Rahmen die Kinder nicht nur ihr vorhandenes Sicher-
heitswissen testen, sondern auch ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen konnten. Durch die tollen Leistungen der Kin-
der erreichten unsere Klassen den 4. und 5. Platz.

Aus der Mittelschule geplaudert
SCHULE TRIFFT ARBEITSWELT

Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Zöbern er-
hielten am 30.03.2023 die besondere Gelegenheit, in die 
Arbeitswelt des Vitalzeit Hotels Weber in Bad Schönau hi-
neinzuschnuppern. Unter der Anleitung des Küchenchefs 
Alfred Weber kochten sie gemeinsam für ihre Eltern und 
LehrerInnen ein 4-gängiges Abendmenü und erlernten mit 
der Unterstützung der Chefin Petra Weber das Servieren, 
Eindecken der Tische und Erstellung einer Menükarte.
Die Schülerinnen und Schüler der MS Zöbern waren be-
geistert von der Erfahrung. Schule trifft Arbeitswelt 
- diese Erfahrung wird sicherlich dazu beitragen, ihre be-
ruflichen Perspektiven zu erweitern.

ALS TEIL DER MENSCHHEITSFAMILIE 
 SCHÖPFUNG BEWAHREN UND 
KÜNSTLERISCH AKTIV WERDEN

Als Dankeschön von Inge Weik für das tolle Schulbuffet und 
die jahrelange Albanienhilfe aus Zöbern, konnten die Schü-
ler*innen der dritten und vierten Schulstufe fächerübergrei-
fend in Zeichnen und Religion Bilder malen.

Die Künstlerin Christine Buchner ließ sich von den Überle-
gungen, Sorgen und Freuden der Kinder für die Outdoor-
kunstwerke am Schöpfungsweg inspirieren.

Bei der Eröffnung und Segensfeier in Pitten waren alle Gäste 
sehr berührt von den Talenten der jungen Künstler, von den 
Steinen und Hölzern mit Schöpfungsmotiven, vom Baum-
pflanzen mit dem Verein Bucklige Welt. DANKE!
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DAS GROSSE FEST DER NACHHALTIGKEIT

Das Schulfest an der Mittelschule und Volksschule mit 
dem Thema Nachhaltigkeit, Recycling, Mülltrennung und 
Upcycling war der Höhepunkt und zugleich Abschluss des 
großen Schulprojekts: „Wert-Stoff Müll – die Kinder von 
Zöbern auf der Spur der Nachhaltigkeit.“ Dieses Projekt 
fand in Zusammenarbeit von Mittelschule, Volksschule und 
Kindergarten Zöbern statt.

Theaterstücke, Lieder und Raps informierten das Publikum 
auf unterhaltsame Art und Weise über die Bedeutung des 
Recyclings, chemischer und physikalischer Trennverfahren 

und der richtigen Mülltrennung zur Rückgewinnung von 
Rohstoffen und machten auf die aktuellen Umweltproble-
me aufmerksam.

Das Engagement aller Beteiligten im Bereich Nachhal-
tigkeit und Umweltschutz wurde an diesem Abend auch 
durch das Jane Goodall Institut mit Urkunden gewürdigt. 
Im Anschluss gab es eine große Ausstellung und Präsenta-
tion der Projektarbeiten. Das interessierte Publikum konnte 
erfahren, wie man richtig Müll trennt, wie eine Kläranlage 
funktioniert, wie man Glas, Kunststoffe, Autos u.v.m. recy-
celt und konnte Upcycling-Produkte erwerben. In eigenen 
Forscherstationen konnten u.a. Papier geschöpft und Far-
ben aufgetrennt werden.  Das Schulfest war nicht nur ein 
unterhaltsamer, sondern auch ein lehrreicher Abend für 
alle Beteiligten. Die Schülerinnen und Schüler zeigten, dass 
sie nicht nur in der Theorie, sondern auch in der Praxis viel 
über Nachhaltigkeit und Umweltschutz gelernt haben und 
bereit sind, sich für eine lebenswerte Zukunft einzusetzen.

Die Theatergruppe wurde auch eingeladen und gebeten, 
bei der Eröffnung des Wertstoffzentrums in Grottendorf 
mit ihrem Mülltonnenrap und dem Recycling-Theater-
stück teilzunehmen.

Landwirtschaft in der Schule

Mit diesem Motto wollen die Se-
minarbäuerinnen den „Bauernhof“ 
authentisch und mit Freude ins 
Klassenzimmer bringen. Nach dem 
theoretischen Wissen stehen „Ko-
chen, backen, ausprobieren und 
verkosten, je nach Thema, im Mit-
telpunkt. „Landwirtschaft mit allen 
Sinnen erfahren“.

Wir Bäuerinnen haben seit 2022 dieses 
Projekt „Landwirtschaft in der Schule“ 
in Zöbern gestartet und auch gemein-
sam mit dem Bauernrat  finanziell 
unterstützt. Dadurch war es möglich, 
jede Schulstufe in Zöbern mit einem 
Thema zur heimischen Landwirt-
schaft zu besuchen. Es gibt, je nach 
Schulstufe, spezielle Schwerpunkte 
und Themen.

• Der Weg vom Korn zum Brot
• Der Weg der Milch
• Mein Essen meine Zukunft 
• Einkaufen mit Köpfchen 
• Wie kommt das Gras in den Burger? 
um einige zu nennen.
So konnten die Schüler/innen viel Wis-
sen über unsere wertvollen Lebens-
mittel und den Nutztieren auf dem 
Bauernhof erwerben. Zum Beispiel: 

Wie viel Zeit vergeht von der Saat bis 
zur Ernte eines Getreidekorns? Wann 
eine Kuh Milch gibt und welchen Weg 
die Milch bis ins Regal in den Super-
markt zurücklegt. Was frisst eine Kuh? 
Wie viele Eier legt eine Henne pro Tag?

Was heißt saisonal und regionale Le-
bensmittel - der Jahreskreislauf der 
Natur - wann gibt es welche Lebensmit-
tel? Wissen über Lebensmittelkenn-
zeichnung - wo kommt sie her? Was 
sagt das Mindesthaltbarkeitsdatum 
aus? Mit diesen Fragen kommt jeder zu 
einer sorgsamen Lebensmittelauswahl 
- „Einkaufen mit Köpfchen.“

Bei jedem Workshop wird viel Wissen 
vermittelt, jedoch kommt der Ge-
schmacksinn nie zu kurz. So gibt es bei 
jedem Thema eine dazu passende Ver-
kostung, wie z.B.: ein selbstgemachtes  

Vollkornknäckebrot, eine Eierspeis, 
Milchshake,…
 
Bedanken möchten wir uns bei den 
beiden Direktorinnen Petra Reich-
mann-Farcher und Claudia Pölzlbauer 
und allen Pädagoginnen, welche diese 
Workshops sehr positiv begleiten und 
unterstützen.

Aber ein besonderer Dank gilt unserer 
Seminarbäuerin Waltraud Riegler, die 
diese Workshops in Zöbern mit viel 
Elan und Begeisterung durchführt.

„Die Schüler/innen sind mit großem 
Interesse und Begeisterung dabei und 
es gibt viele wichtige „AHA“- Erlebnis-
se. Es macht mir große Freude und viel 
Spaß, mit den Kindern diese Themen 
zu erarbeiten und zu sehen, welchen 
Genuss unsere Kinder mit selbstge-
machtem Essen haben“, Waltraud 
Riegler SB.

Gemeindebäuerin Barbara Hlavka
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„Bläserklasse“ für Erwachsene
Im Schuljahr 2023/24 wird es voraussichtlich in Aspang  
eine „Bläserklasse für Erwachsene“ geben. 

Dabei werden Blasinstrumente im wöchentlichen Gruppen-
unterricht erlernt und das Können im gemeinsamen Orches-
terspiel gefestigt. Unterrichtet werden Klarinette, Saxophon, 
Trompete, Flügelhorn, Posaune, Tenorhorn, Waldhorn und 
Tuba von gut ausgebildeten Instrumentalisten. 

Das Projekt richtet sich an Neueinsteiger sowie an Wiederein-
steiger (Personen, die vor vielen Jahren ein Instrument bzw. 
Blasinstrument erlernt haben und das Spielen wieder aktiv 
ausüben möchten) sowie an Umsteiger (Personen, die bereits 
aktiv ein Instrument bzw. Blasinstrument spielen und 
zukünftig ein anderes Blasinstrument spielen wollen). 

Musikschule Edlitz-Grimmenstein-
Thomasberg-Zöbern

Bei Interesse melden Sie sich bei  
Maria Polreich:  +43 (0) 688 868 24 98

HTL Pinkafeld
Diplomarbeiten

Thema: Energiekonzept für zwei Wohnhäuser inkl. Arzthaus in Hochneukirchen.  
Aus Zöbern: Gebäudetechnik- Maturant Dominik Kronaus (Am Bild: Erster von links)

Thema: Gestaltung einer energiesparenden Wohnanlage in Oberwart.  
Aus Zöbern: Bautechnik-Maturant Tristan Piribauer (Am Bild: Erster von rechts)

Thema: „Smartgate“ - App zur Messdatenübertragung per Bluetooth für Fa. Schaller Messtechnik Gmbh.  
Aus Zöbern: Informatik-Maturant Manfred Ungerböck (Am Bild: Dritter von rechts)

Thema: Programm für Unternehmens- und Auftragsverwaltung für Fa. Schuller Bau- & Transport 
GesmbH  . Aus Zöbern: Informatik-Maturant Julian Plank (Am Bild: Erster von rechts)
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   NOTRUFE: Rettung 144   Arzt 141   Gesundheitstelefon 1450
Vergiftungsinformation: 01/406 43 43      Rotes Kreuz Krankentransport 148 44

Freiwilliger Ärzte-Bereitschaftsdienst für das 2. Halbjahr 2023

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte von 08:00 bis 14:00 Uhr! Bei Notfällen rufen Sie 144!

Geplante Urlaube von Dr. Katharina Hofer
24.07. bis 11.08.2023
27.12. bis 30.12.2023

Praktische Ärzte Notdienste
Juli August Sept. Okt. Nov. Dez.

1. Sa. 4 5. Sa. 2 2. Sa. 1 7. Sa. 2 4. Sa. 4 2. Sa. 4

8. Sa. 1 12. Sa. 6 9. Sa. 6 14. Sa. 5 11. Sa. 5 9. Sa. 2

15. Sa. 5 19. Sa. 3 16. Sa. 4 21. Sa. 6 18. Sa. 3 16. Sa. 3

22. Sa. 2 26. Sa. 4 23. Sa. 5 28. Sa. 1 25. Sa. 6 23. Sa. 1

29. Sa. 3 30. Sa. 3 30. Sa. 6

Kontaktdaten Praktische Ärzte

1

Dr. Manfred Tymciw      +43 (0) 2646 85 82
Kurhhausstraße 11, 2853 Bad Schönau 
Dienstag: 07:30 - 11.30 Uhr
Mittwoch: 07:30 - 11.30 & 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag & Freitag: 07:30 - 10.30 Uhr & 16:00 - 18:00 Uhr

2

Dr. Barbara Raubal     +43 (0) 2646 22 113
Hauptplatz 26, 2860 Kirchschlag i.d.b.W. 
Montag bis Freitag: 08:30 - 13:00 Uhr
Dienstag & Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 15:00 Uhr

3

Dr. Gerlinde Harter      +43 (0)2647 42 20
Marktstraße 17, 2851 Krumbach
Montag bis Freitag: 07:30 - 13:00 Uhr
Montag & Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr

4

Dr. Katharina Hofer      +43 (0) 2642 84 70
Hauptstraße 23, 2871 Zöbern
Montag, Mittwoch & Freitag: 07:30 - 12.30 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 18:00 Uhr

5

Dr. Renate Grandits-Jakel      +43 (0) 02646 23 44
Kirchengasse 8, 2860 Kirchschlag i.d.b.W.
Montag, Dienstag & Mittwoch: 07:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 12:00 Uhr & 16:00 - 17:00 Uhr

6

Dr. Anton Wanecek      +43 (0) 2648 202 05
Kastanienweg 1, 2852 Hochneukirchen
Montag, Dienstag & Mittwoch: 07:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 07:00 - 10&00 Uhr & 16:00 - 18:00 Uhr

Für Notfälle zwischen 14:00 & 18:00 Uhr

NOTARZT     144
Für ärztliche Auskünfte während der Nachtstunden

ÄRZTENOTRUF    141
POLIZEI     133             FEUERWEHR 122

Kontaktdaten Tierärzte
Seit geraumer Zeit gibt es bei den Tierärzten keine Not-
dienste mehr. Daher sind die einzelnen Ärzte bei einem 
Notfall selbst telefonisch zu verständigen. 

Dr. Werner & Evelyn Maresch
+43 (0) 2646 336 20 (Kirchschlag i.d.b.W)
Wallnerhofstraße 9, 2860 Kirchschlag i.d.b.W.
+43 (0) 2648 306 (Hochneukirchen)
Kastanienweg 1, 2852 Hochneukirchen

Ing. Mag. Hans & Mag. Sonja Abel-Reichwald 
+43 (0) 2646 25 943
Günserstraße 16, 2860 Kirschlag i.d.b.W.

Dr. Franz Pfneisl      +43 (0) 676 734 64 62 
+43 (0) 2643 200 00 (Festnetz)
Hauptstraße 36, 2813 Lichtenegg

Mag. Dieter Kössler      +43 (0) 2645 28 03
Wr. Neustädterstraße 28a, 2811 Wiesmath

Dr. Gerhard Quinz      +43 (0) 161 90 17
+43 (0) 2641 61 48
Markt 350, 2880 Kirchberg am Wechsel

Dr. Peter Steiner     +43 (0) 3339 236 00
Buchenstraße 1, 8243 Pinggau

GESUNDHEITSTELEFON 
1450

Unter der Rufnummer 1450 
(ohne Vorwahl aus allen Netzen) 

erhalten Sie am Telefon Empfehlungen, 
was Sie am besten tun können, 

wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder 
die Ihrer Lieben plötzlich Sorgen bereitet. 
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ACHTSAMKEITSSPAZIERGANG

Am 01.04.2023 fand ein Achtsamkeitsspaziergang mit 
Julia Dorner statt. Es wurden unsere Sinne geschärft und 
uns gezeigt, die Natur besser wahrzunehmen. Einen Dank 
an Julia Dorner für den entspannenden Spaziergang.

KOCHKURS BRAUCHTUMS-
GEBÄCK – STRIEZEL & CO

Am 24.03.2023 fand der Kochkurs „Brauchtumsgebäck – 
Striezel & Co“ mit Seminarbäuerin Daniela Ofner statt. 
Es wurde eine neue Art der Germteigzubereitung vorge-
stellt und ausprobiert. Daraus formten die Teilnehmerin-
nen Striezel und viele andere Gebäckstücke. Ein herzliches 
Dankeschön an Daniela Ofner und den Teilnehmerinnen 
für den gelungenen Backkurs. 

„TUT GUT!“-WANDERERWACHEN IN ZÖBERN

Mit einem landesweiten Bewegungssonntag eröffnete die 
„Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge am 07.05.2023 die neue 
Wandersaison. Insgesamt waren 80 Gemeinden und rund 
5.000 Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher 
gleichzeitig auf den Beinen. In Zöbern waren neun Perso-
nen unterwegs. Gemeinsam wurden 7km zurückgelegt. 
Die Route führte zum Alpakahof Schwarz, wo es eine 
Labstation gab.

FÜR WÜNSCHE  
UND ANREGUNGEN!

Kontakt: GGRin Monika Schindler
Tel.: +43 (0) 699 116 727 95 
E-Mail: monika.schindler1@gmx.at 

FERIENSPIEL IN ZÖBERN

Um den Kindern die Ferien zu verschönern, startet mit Fe-
rienbeginn wieder unser Ferienspiel. Dieses findet bereits 
zum 27. Mal statt. Mit großer Begeisterung wird es von 
den Kindern und Jugendlichen angenommen. Ein Ferien-
spielplan ist erstellt worden und wird in der Schule und 
im Kindergarten an die Kinder ausgeteilt. In den Ferien 
dürfen sich die Kinder zu den Spielen treffen und verschie-
dene Vereine und Organisationen kennenlernen. Geboten 
wird viel Lustiges, Lehrreiches, Spannendes, Sportliches 
und Interessantes!

Eine Bitte an die Eltern: Es werden immer Fotos gemacht 
und auch an die Presse geschickt. Sollten Sie damit 
nicht einverstanden sein, bitte mir das mitzuteilen. Sie 
finden meine Telefonnumer hier im Bericht oder auch im  
Ferienspielplan 2023.
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Wirbelsäulengymnastik,
Pilates und Yin-Yoga Kurse

Kursort: Kindergartenbewegungsraum Zöbern

WIRBELSÄULENGYMNASTIK MIT
TRAINERIN MARIE-ROSE WAGNER:

Jeden Montag um 18:00 Uhr - Kursstart: 11.09.2023

PILATES MIT TRAINERIN MARIE-ROSE WAGNER:
Jeden Montag um 19:15 Uhr - Kursstart: 11.09.2023

PILATES MIT TRAINERIN RENATE HOFER:
Jeden Dienstag um 19:00 Uhr - Kursstart: 26.09.2023

YIN-YOGA MIT TRAINERIN JULIA DORNER:
An Freitagen um 17:00 od. 19:00 Uhr - Kursstart: 08.09.2023

ANMELDUNG UND INFORMATIONEN: 
Leopold Luef: +43 (0) 664 520 27 30
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Smartphone-Kurs
MEIN HANDY GUT IM GRIFF

12., 15. UND 18.09.2023
SITZUNGSSAAL DER GEMEINDE ZÖBERN

INHALTE:
Grundlagen der alltäglichen Smartphone-Nutzung

WhatsApp und dessen Nutzungsmöglichkeiten
nützliche Apps im Alltag

weitere Möglichkeiten, wie z.B. Internetnutzung

Smartphones sind aus vielen Bereichen unseres Lebens nicht 
mehr wegzudenken: Das Suchen nach Informationen, das 

Finden nach Wegen von A nach B, das Abwickeln von Behör-
denwegen und das Kommunizieren mit Familie und Freunden – 
viele dieser Abläufe finden oftmals über das Smartphone statt. 
In diesem Kurs erhalten Sie Grundlagenwissen zur kompeten-

ten Nutzung Ihres Smartphones.

KOSTENBEITRAG: 
15€ pro Person für alle drei Termine

ANMELDUNG: 
Monika Schindler: +43 (0) 699 116 727 95

EIN BEWEGTES JAHR FÜR ALLE - 
AUCH FÜR UNS SENIOREN

Viele Veranstaltungen sind in der nächsten Zeit: 

28.06.: Bezirkswandertag in der Johannesbachklamm

09.07.,  Ferienspiel der Senioren 
14:00.:  am Bauernhof der Fam. Spanring - Glatz

18.08.: Landes-Wandertag in Euratsfeld

21.  - 25.08.: Urlaubsfahrt nach Osttirol

28.09.: Industrieviertel-Wallfahrt nach Stift Heiligenkreuz

Die Senioren von Zöbern wünschen ALLEN erholsame Fe-
rien und einen schönen Sommer.

Euer Obmann von 
NÖs Senioren Zöbern

Sepp Spanring

NÖS SENIOREN 
ORTSGRUPPE ZÖBERN

Am Foto: Vorstand der NÖs Senioren Zöbern mit Bezirksobfrau Christine Vorauer 

   

Freitag, 18.08.2023 - 12:00 - 17:00 Uhr
beim Feuerwehrhaus der FF Zöbern

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG 
Preis: € 9,00 inkl. Plakette

Einladung zur
KULTURAUSFAHRT

Die Gemeinde Zöbern lädt alle Senioren & Pensionisten
der Gemeinde Zöbern herzlich zur Kulturfahrt:

NEUES PARLAMENT NACH WIEN
AN EINEM DONNERSTAG IM SEPTEMBER 

(Genaues Datum folgt)

Die Kosten für den Autobus werden von der Gemeinde 
Zöbern übernommen. Nähere Infos folgen über die  

Anschlagstafeln bzw. die Gemeindehomepage, sobald 
ein genauer Termin bekannt ist.

PFLEGEBERATUNG: KARIN GRÄF, MSC
DGKP, HFK, akademische, diplomierte Pflegemanagerin

Sprechstunde in der Gemeinde: 
Nur mit Voranmeldung jeden letz-
ten Donnerstag im Monat von  
16:00 - 17:30 Uhr.

Telefonisch erreichbar: 
ACHTUNG NEUE NUMMER!
+43 (0) 664 395 50 74 
Montag bis Freitag ab 16:00 Uhr

BAUPLÄTZE IM 
ESCHENWEG

Größe: 600 - 800m²
Naturnah - Sonnig

NÄHERE INFORMATIONEN:
Alois Kager: +43 (0) 664 123 26 80
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VERANSTALTUNGSVORSCHAU
09.07. Sommerfest
Freiwillige Feuerwehr Schlag, Feuerwehrhaus Schlag

22. + 23.07. Waldfest
Freiwillige Feuerwehr Zöbern, Ende Waldgasse

04. - 06.08. Sportfest
Sportverein EFM SC Zöbern, Sportplatz

25. - 27.08. Bauernheuriger
Verein „Land hat Wert“, Redlhof Pichl

10.09. Dirndlgwandsonntag & Tag der Blasmusik
Musikverein & Bäuerinnen Zöbern, Parkplatz Raiffeisenbank

16.09. Wandertag
Wintersportverein Zöbern, Treffpunkt: Veranstaltungshalle

23. + 24.09. Oktoberfest
Musikverein Zöbern, Kultur- und Veranstaltungshalle

30.09. Herbstkonzert mit Prennheiss
Tennisverein TC Zöbern, Pfarrheim „Haus der Begegnung“

FLURREINIGUNG IN ZÖBERN

Am Dienstag, dem 02.05.2023 fand die Flurreinigung statt. 
Leider konnte aufgrund von Schlechtwetter der erste Ter-
min nicht wahrgenommen werden. 

Die Flurreinigung ist eine wichtige Maßnahme, um unse-
re Umwelt und Natur zu schützen. Die Schülerinnen und 
Schüler der Volks- und Mittelschule, einige Lehrkräfte so-
wie die Jägerschaft aus Zöbern haben sich dieser wichtigen 
Umweltaktion verschrieben und unterstützten die Ge-
meinde bei der Beseitigung von Müll. 

Auch Bgm. Alfred Brandstätter, Vbgm. Manfred Vollnho-
fer, Umweltgemeinderat Ernst Beiglböck sowie weitere 
Gemeinderäte und die Gemeindearbeiter nahmen an der 
Flurreinigung teil. Insgesamt wurden ca. zehn Säcke Müll 
eingesammelt. Vbgm. Manfred Vollnhofer bedankte sich 
im Anschluss bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
für den wichtigen Umweltbeitrag in der Gemeinde Zöbern. 

Weitere News aus unserer Gemeinde

Einladung zum
4. Zöberner Ortsturnier 

im Stockschießen

SAMSTAG, 07.10.2023
BEGINN: 15:00 UHR

STOCKSPORTHALLE D‘KOHLGRABLER

Bitte Nennung an Beiglböck Toni bis spätestens 
15.09.2023 per E-Mail unter: tonibeig@gmail.com 
oder Tel. Nr. +43 (0) 664 553 44 30 bekannt geben.

Eine Mannschaft sind fünf Spieler, es können aber 
mehrere Mannschaften pro Club teilnehmen.

Nenngeld pro Mannschaft €20,-

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

OBSTBAUMPFLANZAKTION

Aufgrund der großen Nachfrage und des Erfolgs der letzten 
Jahre führt die KLAR! Region Bucklige Welt - Wechselland in 
Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum Warth und dem 
Niederösterreichischen Landschaftsfonds wieder eine Obst-
baumpflanzaktion für das südliche Niederösterreich durch.

Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität der Obstbäume in 
der Region zu verbessern, sowie das Landschaftsbild und 
die Artenvielfalt zu pflegen. Teilnahmeberechtigt sind 
nicht nur alle Besitzer von landwirtschaftlich genutzten 
Flächen sondern auch alle privaten Grundstücksbesitzer.

Dank der Förderungen durch den NÖ Landschaftsfonds für 
landwirtschaftliche Flächen, sowie des Klimafonds für pri-
vate Flächen, sind die Preise der Bäume (inklusive Baum-
schutz, Wühlmausgitter, Anbindematerial und Pflock) 
auch heuer wieder sehr attraktiv. 

Die Sortenliste mit kurzen Sortenbeschreibungen sowie 
das Bestellformular sind online unter der Homepage 
www.buckligewelt.at abrufbar. Die Bestellfrist endet 
am 18. August 2023. Die Ausgabe der Obstbäume er-
folgt dann im November in der LFS Warth. 
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WASSERZÄHLERABLESUNG
 

SEHR GEEHRTE WASSERBEZIEHER!

Der Termin für die Jahresabrechnung ihres Wasserverbrauchs steht an. Wir bitten Sie, 
die Ablesung Ihres Wasserzählers selbst vorzunehmen und uns den Zählerstand bis 
spätestens 05. Juli 2023 zu übermitteln.

HIERZU HABEN SIE VERSCHIEDENE MÖGLICHKEITEN:

per E-Mail: gemeinde@zoebern.at
telefonisch: 02642/8777
schriftlich über www.zoebern.at oder u.a. Abschnitt abtrennen 

NAME ZÄHLERSTAND in m³

ADRESSE ABGELESEN AM

Vielen Dank! 
Sie brauchen Hilfe? Rufen Sie uns einfach an, wir werden Ihnen weiterhelfen!

5-stellig

ZUR ONLINE-
ZÄHLERABLESUNG

Weitere News aus unserer Gemeinde

20 JAHRE HAIR & STYLE CLAUDIA

Bürgermeister Alfred Brandstätter und Vizebürgermeister 
Manfred Vollnhofer gratulierten der Inhaberin Claudia 
Ritter-Staubmann zum 20-jährigen Firmenjubiläum!

LÜCKENSCHLUSS ZÖBERNTALRADWEG 

Die Verbindungsbrücke über den Zöbernbach wurde fer-
tiggestellt. Somit ist der Lückenschluss abgeschlossen 
und RadfahrerInnen müssen nicht mehr die Landesstraße 
L137 zwischen Krumbach und Zöbern benützen. Die As-
phaltierungsarbeiten sind für den Sommer geplant. 

Ein herzliches Dankeschön an die FF Zöbern, welche An-
fang April die Holzbrücke gebaut haben.  


